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Eenneberg: Sticlstoffeinnahmen etc. des Schafes. 435

Herr von P e t t e n k o f e r  legt eine Abhandlung von Herrn 
W . H e n n e b e r g  in Weende vor :

• t

„ U e b e r  d i e  s e n s i b e l n  S t i c k  s t o f f - E i n  nah men 
und  A u s g a b e n  des  v o l l j ä h r i g e n  S c h a f e s ,  
von Dr.  E r n s t  S c h u l z e  und Dr.  Max M ä r c k e r . “

Durch Stoffwechselversuche von S e e g e n 1) bei Hunden2) 
und von S t o l n n a n n  bei milchgebenden Ziegen3) ist die 
Frage aufs Neue lebhafter angeregt, ob man für das im 
Beharrungszustande befindliche Thier auf vollständiges Wieder­
erscheinen des im Futter zugeführten Stickstoffs in den flüss­
igen und festen Secreten und Excreten rechnen darf oder 
nicht. S e e g e n  und S t o h m a n n  glauben nach ihren Resul­
taten auf das namentlich von C. V o i t  bestrittene sogenannte 
„Stickstoff-Deficit“  zurückkommen zu müssen, auf die An­
nahme von B o u s s i n g a u l t  und Anderen, dass, zuweilen
4 ·

wenigstens, ein bedeutender Theil des Futterstickstcffs den
r  \ $ 9

Körper in Gasform verlässt.
Unter diesen Umständen wird die vorläufige Mittheilung 

der beiden nachstehenden Tabellen keiner weiteren Recht­
fertigung bedürfen. Sie beziehen sich auf die sensibeln 
Stickstoff-Einnahmen und Ausgaben des volljährigen Schafs 
(Hammel der grobwolligeu Landrace hiesiger Gegend) bei 
Futterrationen, welche von Beharrungsrationen weder nach 
der einen noch anderen Seite hin —  Hunger, Mast —  er­
heblich abweichen. Die betr. Versuche sind von den Herren

I
r  « ·

]) Die Einwürfe von Seegen hat V o it  in eingehender Weise in 
einem Artikel „über die Ausscheidungswege der stickstoffhaltigen 
Zersetzungsprodukte  aus dem Thierkörper (Zeitschrift für Biologie 
Bd. IV S. 297)“ bereits widerlegt P.

2) Ueber die Ausscheidung des Stickstoffs der im Körper zer­
setzten Albuminate. Wiener Akad. Sitz.-Ber. II. Abth. März 1867.

3) Zeitschrift des landwirthschaftl. Central-Vereins der Provinz 
Sachsen 18G8; ausführlicher im Journ. f. Landw. 1868 und 1869.



436 Sitzung der math.-phys. Classe vom 1. Mai 1869.

S c h u l z e  und M ä r c k e r  auf meine Veranlassung ausgeführt, 
und zwar unter Benutzung von Stalleinrichtungen etc., w e l c h e  
i r g e n d w i e  w e s e n t l i c h e  Ver l us te  v o n  K o t h  und Harn  
und F e h l e r  a n d e r e r  Ar t  aussc l i l i e s s en .  Tab. I ent* 
hält die direct gefundenen Werthe, Tab. II die Durchschnitts- 

* Werthe per ag und Stück. Die Zahlen in der Columne 
„Stickstoff, angesetzt in der W olle“  sind für die Versuche 
Nr. 1— 5 in der Weise gewonnen, dass der für das ganze 
Schurjahr 1867/68 gefundene Wollnachwuchs gleichmässig 
auf die einzelnen Tage des Jahres repartirt ist. Für die 
Versuche Nr. 6— 14 hat man einstweilen denselben W oll­
nachwuchs, wie für Nr. 1— 5 in Rechnung stellen müssen, 
da die Schurresultate von 1868/69 noch nicht vorliegen. 
Das Verfahren ist in beiden Fällen nicht ganz exact; indess 
kann mit Sicherheit verbürgt werden, dass der dadurch her­
beigeführte Fehler nicht über 0.1 bis 0.2 Grm. Stickstoff 
per Tag und Stück hinausgeht. Die Bedeutung der übrigen 
Zahlen ergiebt sich von selbst.

Die Resultate sprechen, wie kaum hervorgehoben zu 
werden braucht, auf das Entschiedenste gegen ein Stick- 
stoff-Deficit. Die Stickstoff* Ausgaben übersteigen die Einnahmen 
eben so o f t , als sie dahinter Zurückbleiben, und die vor­
kommenden Stickstoff-Verluste an 0 .7— 9.7 Proc. reichen 
nicht entfernt an die Verluste von 20 — 60 Proc. heran, 
welche z. B. B a r r a l  bei Versuchen mit Hammeln gefunden 
haben will.4)

Ueber die in Rede stehenden Versuche werden die 
Herren S c h u l z e  und M ä r c k e r  in dem „Journal für Land­
wirthschaft“  demnächst ausführlich berichten.

Versuchs-Station Weende-Göttingen, 3. März 1869.
■  ■ \

4) Statique chimique des animaux, Paris 1850. Zeitschrift für 
Biologie 1868, 312 (in der V o i t ’ schen Kritik der Seegen’schen 
Versuche).






